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Ministerium für Landwirtschaft, Weinbau, Umwelt und Forsten 
Postfach 31 60 | 55116 Mainz 
 

per E-Mail:   
An die 21 rheinland-pfälzischen  
LEADER-Regionen  
 
nachrichtlich:  
Koordinierungsreferat der 
Verwaltungsbehörde zum GAP-Strategieplan 
ADD, Referat 45 
 

 DIE MINISTERIN 
 
Kaiser-Friedrich-Straße 1 
55116 Mainz 
Telefon 06131 16-0 
Poststelle@mlwuf.rlp.de 
https://mlwuf.rlp.de/ 
 
28.07.2026 
 

Mein Aktenzeichen 
6034-0096#2026/0001-
0801 8510.0015 
Bitte immer angeben! 

Ihr Schreiben vom 
 
 

Ansprechpartner/-in / E-Mail 
Elke Schuld 
Elke.Schuld@mlwuf.rlp.de 

Telefon 
(06131) 16-5277  
 

  

Umsetzung des GAP-Strategieplans in Rheinland-Pfalz: Förderaufruf „Starkes 

Land - innovativ, resilient, nachhaltig“  

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

für die ländliche Entwicklung bedarf es angesichts des demografischen Wandels, der 

Leerstände in Ortskernen und der Aufgabe kleinerer mittelständischer Versorgungs-

betriebe eines adäquaten Förderangebotes. Die LEADER- Förderung des GAP-

Strategieplans bietet hier mit ihrem partizipativen Ansatz lokalen Akteuren die 

Möglichkeit, eigene Lösungsansätze zu entwickeln und umzusetzen.  

Im Rahmen des LEADER-Ansatzes wurden bereits in der vergangenen Förderperiode  

die Maßnahmen „Förderung von Kleinstunternehmen der Grundversorgung“ und  

„Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen“ im Förderbereich „Integrierte ländliche  

Entwicklung“ der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des  

Küstenschutzes“ (GAK) und das Themenfeld „Innenstädte der Zukunft“ in kleinen  

Städten bis max. 60.000 Einwohnern und Kommunen der LEADER-Regionen  

umgesetzt. Dieser wichtige Ansatz wird auch weiterhin fortgeführt. 

Kleinstunternehmer stehen essenziell für Arbeitsplätze, Innovation und regionale 

Stabilität. Förderungen ermöglichen Investitionen in Modernisierung, Digitalisierung und 

Nachhaltigkeit, sichern die Grundversorgung in strukturschwachen Regionen und 

erhöhen die Krisenfestigkeit. Bei der Umsetzung des Draft Budget wird den Lokalen 

Aktionsgruppen ein hohes Maß an Verantwortung übertragen. 
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Die Umsetzung erfolgt im Rahmen der Intervention DEB-EL-0703 LEADER des GAP-

Strategieplans und damit ausschließlich innerhalb der Gebietskulisse der LEADER-

Regionen. Mit diesen ergänzenden Fördermöglichkeiten wird der LEADER-Ansatz in 

Rheinland-Pfalz gestärkt. Es werden zusätzliche Anreize zur Realisierung von 

Vorhaben zur Verbesserung der Grundversorgung der ländlichen Bevölkerung und zur 

Revitalisierung von ländlich geprägten Städten und Dorfkernen geschaffen. Daneben 

setzt die Landesregierung auf neue und innovative Ideen, um die Stadtentwicklung 

voranzubringen.  

Hiermit starte ich den Förderaufruf „Starkes Land - innovativ, resilient, nachhaltig“ 

im Rahmen des GAP- Strategieplans. Der Förderaufruf ist finanziell wie nachfolgend 

aufgeführt ausgestattet. Ich weise darauf hin, dass neben den Landes- und GAK-

Mitteln zunächst nur 3 Millionen Euro an ELER-Mitteln bereitgestellt werden. Die 

Mittel stehen insgesamt unter dem Vorbehalt der zu Verfügung stehenden 

Haushaltsmittel.  

 

• 1,0 Mio. EUR ELER-Mittel für den Themenbereich „Innenstädte der Zukunft“ 

(Unterplafond) 

• 4,9 Mio. EUR ELER-Mittel zur Umsetzung von Vorhaben (Landesmittel zur 

Kofinanzierung nicht-öffentlicher Vorhaben können eingesetzt werden; stehen im 

Förderaufruf aber nicht zusätzlich zur Verfügung) 

• 3,6 Mio. EUR GAK-Mittel zur Umsetzung GAK 7.0/GAK 8.0 

• 0,5 Mio. EUR Landesmittel für die Vorhabenart „Draft Budget“ (keine EU-

Kofinanzierung) 

Bei der Umsetzung wünsche ich Ihnen und den Akteuren Ihrer Region viel Erfolg. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Christine Schneider 
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